
	
   	
  

	
  

 

 

Theater in der Primarschule Rickenbach 
 

Diesen Januar kamen alle Kinder der Primarschule Rickenbach in den Genuss einer 
Stunde Theater. Die Gruppe „Tantentöchter“  mit ihren Grümpel-Geschichten war 
bei uns zu Gast. Die Kindergarten- und Unterstufenkinder durften dieses Mitmach-
Theater besuchen und die Mittelstufenkinder konnten in einem Theaterworkshop 
ein wenig Theaterluft schnuppern. Mehr dazu in den folgenden Beiträgen: 

 

Mitmach-Theater für den Kindergarten und die Unterstufe 
 

Ein wenig seltsam fanden es die Kinder im ersten Augenblick schon… für das 
Theater mussten sie dicke Jacken, warme Schuhe, Handschuhe und Kappen 
anziehen. 

Das Rätsel löste sich, als die Klassen in den Estrich des Schulhauses Dorf geführt 
wurden. Dort hatten die drei Schauspielerinnen die „Bühne“ eingerichtet. 

Es war dunkel und winterlich kalt auf dem Dachboden. Eine Schauspielerin führte 
die Kinder mit einer Taschenlampe zu ihren Plätzen, vorbei an einem ausgestopften 
Vogel, einem Marder und einem Dachs. Dem einen oder anderen Kind wurde es da 
schon ein klein wenig unheimlich. 

Nach einem kurzen musikalischen Einstieg wurden die Kinder und ihre 
Lehrpersonen schon bald aufgefordert, aktiv im Theater mitzuspielen. Zuerst 
verwandelten wir uns in 
verschiedene Fantasiefiguren. 
Anschliessend krochen wir durch 
das „Gerümpelkisten-Tor“ in die 
Märchenwelt und mussten als 
Schlammhexen und 
Schlammzauberer der 
putzwütigen Hexe 
„Blitzblank“ die Stirn bieten. 
Nach einer abenteuerlichen 
Reise ging am Schluss zum Glück 
alles gut aus. 

(N. Gehring) 

 

 



	
   	
  

	
  

 

 

Eindrücke der Kinder der 2./3. Klasse 
 

Mir hat gefallen, dass wir mitmachen durften. 

Samira 

Ich fand es besonders, dass wir im Estrich waren. 

Rafael 

Mir haben die ausgestopften Tiere gefallen. 

Teijo 

Ich fand besonders, dass eine Hexe auch nett sein kann. 

Laura 

Mir hat das Gerümpelkisten-Tor gefallen. 

Roan 

Mir hat das Tanzen gefallen. 

Amela 

Mir hat es gefallen, die verschiedenen Figuren nachzumachen. 

Sarah 

 

Ich habe gelernt, dass man sich nicht langweilen muss. 

Meret 

Ich habe gelernt, wie einfach es ist, einer Geschichte nachzugehen. 

Ladina 

Mir haben die vielen Instrumente gefallen, welche die Frau gespielt hat. 

Sara 

Die Ecke mit dem Sessel und den schönen Dingen hat mir gefallen. 

Mirjam 

Ich habe neue Lieder gelernt. 

Claudio 

Die Schlammhexen waren besonders. 



	
   	
  

	
  

 

Elias 

Theaterworkshop für die Mittelstufe 
 

Auch die `Mittelstüfler` durften Theaterluft schnuppern und waren von der ersten 
Sekunde mit vollem Körpereinsatz dabei. 

Die mitreissende Theaterpädagogin 
Nicole Breitenmoser spielte 
verschiedene Charaktere vor: Der 
zurückhaltende Schüchterne, der 
zielstrebige Gestresste, der coole 
Schläfrige, der besserwisserische 
Perfektionist… und schon hiess es 
für die Kinder selber schauspielern‘. 
Spontan spielten die Schüler 
verschiedene Figuren in kurzen 
Szenen. So mussten sie 
beispielsweise das Warten auf den 
nächsten Bus‘ improvisieren. Zum 
Abschluss feierten wir auf der 
Bühne des Singsaals eine Party, bei 
der die sich die ‚Stimmung‘  fortlaufend änderte, weil die neu eintreffenden 
‚Gäste‘ alle mit ihrer Stimmung ‚ansteckten‘. 

Mit Begeisterung stürzten sich die Kinder in die verschiedenen Rollen. Die Lust aufs 
Theaterspielen ist geweckt! 

(N.Müller und T.Buzek) 

 

Eindrücke der Kinder der 4. Klasse 
 

„Ich habe gelernt, dass es beim Theaterspielen vor allem auf die Bewegungen drauf 
ankommt und nicht auf das, was man sagt.“ (Timmie) 

  

„Ich fand die Party besonders cool! 
Vor allem, dass wenn jemand 
anders mit einem neuen Gefühl auf 
die Bühne kam, sich alle diesem 
Gefühl angepasst haben.“ 

(Sarina) 



	
   	
  

	
  

 

 „Mir hat es besonders gefallen, dass wir in verschiedene Rollen schlüpfen 
konnten.“ (Elias) 

 

„Zuerst dachte ich, dass Theaterspielen nicht so cool ist. Aber diese Stunde fand 
ich lustig und ich bekam irgendwie mehr Vertrauen und Mut Theater zu spielen.“ 

(Axel) 

 

„Ich habe gelernt, dass beim Theaterspielen keine Figur gleich ist.“ (Aron) 

 

 „Ich fand es toll, dass jeder etwas Lustiges gemacht hat und wir viel gelacht 
haben.“ (Maik) 

 

„Als wir dann dran waren selbst Theater zu spielen, dachte ich zuerst `Huch, das 
ist ja gar nicht so einfach`! Aber nach einer Stunde wollte ich gar nicht mehr 
aufhören.“ (Lia) 

 

„Ich fand es besonders lustig, wie die Leiterin uns die Chefin vorgespielt hat.“ 

(Flurin) 

 

„Am besten hat mir gefallen, als die Leiterin eine Bushaltestelle aufgebaut hat und 
wir in 3er Gruppen ein Theater spielen mussten.“ (Silvan) 


